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Fürth, den 13. September 2023 

Antrag zur Sitzung des Umweltausschusses am 21. September 2023 

Vermeidung von Mülltonnen und -containern auf engen Gehwegen 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

zur Sitzung des Umweltausschusses am 21. September 2023 stellen wir folgenden  

A n t r a g: 

Die Verwaltung prüft die Möglichkeiten, in Innenstadt-Straßenzügen mit engen Gehwegen auch die Gelbe 

Tonne und die Papiertonne unmittelbar vor der Leerung aus den Höfen an die Straße zum Müllfahrzeug holen 

zu lassen und die Tonnen nach der Leerung auch wieder zurück in die Höfe bringen zu lassen.  

B e g r ü n d u n g: 

Wenn die Müllabfuhr ansteht, wird es in vielen engen Straßen in der Innenstadt schwierig: Oft stellen Haus-

meisterdienste oder Anwohner*innen die Mülltonnen schon am Werktag vor der Abholung aus den Höfen auf 

die Gehwege und bringen sie am Abend nach der Abholung zurück ins Haus. Der unangenehme Nebeneffekt: 

Menschen mit Kinderwagen, Einkaufstrolleys, Rollatoren oder Rollstühlen kommen teils tagelang nicht mehr 

auf dem Gehweg an den Tonnen vorbei (siehe Bilder).  

So blockieren die großen Abfall- und Wertstoffbehälter den Gehweg für Menschen mit Kindern oder mit Mobi-

litäts-Einschränkungen.  

Bei der Bio- und Restmüllabholung bringen die Beschäftigten der Abfallentsorgung die Tonnen von ihrem 

Standplatz im Hof direkt zum Fahrzeug und schieben sie nach der Leerung auch gleich wieder zurück. Ein ähn-

liches Verfahren könnte auch bei den blauen und gelben Tonnen helfen, die Gehwege hindernisfrei zu halten. 

Dabei muss nicht im gesamten Stadtgebiet umgestellt werden, sondern nur in Innenstadt-Straßenzügen, wo 

eine gewisse Gehwegbreite unterschritten wird.  

Ansprechperson für Rückfragen: Philipp Steffen / philipp.steffen@gruene-fuerth.de / 0176 63493757 
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Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Bild: Beispiel aus der Pfisterstraße. Reguläre Breite: 1,50 m - verbleibende Restbreite: ca. 40 cm  


